
Analyse der Pfizer Dokumente zur Impfstoffentwicklung

Die amerikanische Journalis�n Naomi Wolf analysier-
te 2022 mit einem Team von 3500 Wissenscha�lern
die von Pfizer eingeklagten Zehntausende Dokumen-
te zur COVID Impfstoffentwicklung!

Sie kommt zu einem vernichtenden Ergebnis.

In der Zusammenfassung der Dinge, die ans Licht
kam, hob sie 11 Punkte besonders hervor, die sie mit

der Überschri� versah:

„Das größte Verbrechen gegen die Menschlichkeit in der Geschichte“

Punkt 1: Pfizer wusste bereits im November 2020, dass ihre genbasierten
Injek�onen eine nega�ve Wirksamkeit ha�en!

Punkt 2: Kurz nach der Veröffentlichung der COVID-Injek�onen stellte
Pfizer 2.400 Vollzeitmitarbeiter ein, um den Papierkram der Verletzten zu
bearbeiten!

Punkt 3: Pfizer und die FDA hielten vier Monate lang Informa�onen
darüber zurück, dass die Impfungen bei Jugendlichen Herzschäden
verursachen, während eine aggressive Propagandakampagne viele
Tausende dazu brachte, sich spritzen zu lassen!

Punkt 4: Pfizer wusste, dass die gefährlichen Lipid-Nanopar�kel der Spritze
nicht an der Injek�onsstelle bleiben, sondern sich schnell im ganzen Kör-
per zum Gehirn, zur Leber und zu den Nebennieren verteilen und sich in
den Eierstöcken ansammeln!

Punkt 5: Die Pfizer-Dokumente bestä�gen mehr als 42.000 unerwünschte
Ereignisse, darunter 1.200 Todesfälle, allein in den ersten drei Monaten,
darunter Schlaganfälle, Blutungen, Blutgerinnsel, Lungengerinnsel, Blut-
gerinnsel in den Beinen, neurologische Störungen, Demenz, Guillain-
Barré, Bell-Lähmung und Myalgie, und mehr
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Punkt 6: Bevor es legal wurde, wurden mehr als 1.000 Kindern Injek�onen
verabreicht, und die Dokumente von Pfizer weisen auf eine hohe Rate
schwerer Verletzungen hin!

Punkt 7: Verfügbare Aufzeichnungen von Studienteilnehmern, die Kinder
gezeugt haben, zeigen, dass 80 % ihre Kinder verloren haben!

Punkt 8: Pfizer wusste, dass eine Gefahr für die Fruchtbarkeit bestand.
Lipid-Nanopar�kel schädigen die Plazenta während der Schwangerscha�
und führen zu vorzei�gen Entbindungen!

Punkt 9: Pfizer-Dokumente zeigen, dass Lipid-Nanopar�kel auch in die
Mu�ermilch gelangen und zuWachstumsstörungen, Verletzungen und
manchmal auch zum Tod von Babys führen!

Punkt 10: Pfizer-Dokumente zeigen, dass 3 zu 1 der unerwünschten
Ereignisse bei Frauen au�reten, 16 % davon sind „Reproduk�onsstör-
ungen“. „Was für Monster schauen sich 16 % Fortpflanzungsstörungen an
und machen weiter?“ Ergebnisse: „Rückgang der Lebendgeburten um 13
bis 20 %“!

Punkt 11: Pfizer-Dokumente enthüllen, dass die Lipid-Nanopar�kel
„Babyjungen in der Gebärmu�er abbauen“, indem sie „die Hoden fötaler
Babyjungen“ durchdringen und „die Sertoli-Zellen und die Leydig-Zellen
schädigen, die im Grunde die Produk�onsstä�en der Männlichkeit sind“!

NaomiWolfs Rede im Híllsdale Collage im März 2023, als sie die Analyse-
Ergebnisse der Pfizer Dokumente bekannt gab! Die Herausgabe der
Dokumente wurde mit rechtlichen Schritten erwirkt!


